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5. Wieviele Wasserinsekten leben in der Schweiz?

Nach neuesten Erkenntnissen des Schweizer Zentrums für die Kartographie
der Fauna sind gegen 30'000 Insekten in der Schweiz nachgewiesen, wovon
ungefähr 1800, also 6%, zu den Wasserinsekten zählen (Tab. 1). Neben den

«eigentlichen Wasserinsekten» wie Libellen, Eintags-, Stein- und Köcherfliegen

haben verschiedene andere Ordnungen ebenfalls Vertreter, deren Larven
sich im Wasser entwickeln oder auch als Adulte unter oder auf dem Wasser

leben. Dazu gehören Käfer, Wanzen, Mücken und Fliegen. Alle anderen

Ordnungen haben nur wenige wasserlebende Arten hervorgebracht. Sogar unter
den Wespen gibt es im Wasser lebende Arten. Es sind vorab verschiedene

Schlupfwespen, die bei Wasserinsekten (Larven und/oder Eier) parasitieren
und zur Eiablage ihre Opfer zum Teil unter Wasser suchen.
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Tabelle 1 Übersicht über die Artenzahlen der Wasserinsekten

Ordnung Ei, Larve

(Puppe) im
Wasser

Adulte an
Land

Adulte

im
Wasser

Beispiele Anzahl Arten in
der Schweiz

(CH) oder

Euiopa (E)

Eintagsfliegen
(Ephemetoptera)

Maifliege (Ephemera damca),
Rheinmucke (Ohgoneuriella
ihenana)

86 (CH)

Steinfliegen
(Plecoptera)

Perla giandis 111 (CH)

Kocherfliegen
(Trichoptera)

ausgenommen

2 Arten
Limnephilus lunatus 302 (CH)

Libellen

Odonata)

Gestreifte Quelljungfer
(Cotdulegastei bidentata)

72 (CH

Hautfluglei
(Hymenoptera)

Schlupfwespe

(Agnotypus armatus)

Ca 50(E)

Käfer

(Coleoptera)

Gelbrandkafer, Kolbenwassei-

kafer
Mind 333 (CH)

Netzflügler
(Planntpennia)

Bachhaft (Osmylus fulvicephalus),
Schwammfliegen (Sisyridae)

5 (CH)

Schlammfliegen
(Megaloptera)

Sialis lutai ta, S mgripes,
S fuligtnosa

3 (CH)

Schmetterlinge
(Lepidopteia)

Seerosenzunsler (Elophyla

nymphaeata), Cataelysta lemnata,

Payapoynx stratiotata, Acentropus

ephemetella, Nymphula mtidula

5 (CH)

Wanzen

(Heteioptera)

Wasserlaufer, Wasserskorpion,
Rudeiwanze

63 (CH)

Zweiflügler
(Diptera)

Zuckmucken, Bremse,

Waffenfliege

Mmd 761 (CH)
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